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Hoch der Turm und groß die
Freude. Der Turm des uralten

Schlosses von Bierville, das

zu einer komfortablen
Jugendherberge aus-

gebaut wurde.
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Schlafräume in der Jugendherberge
von Bierville unweit Paris. $ iâ
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Nicht nur «Annäherung der Nationen».
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Der Franzose reist nicht gern. Man weiß, daß in die-
sem gesegneten Land voll mannigfaltigster land-

schaftlicher Reize ein jeder das bei sich zu Hause finden
kann, was ihm zusagt. So ist es vielleicht zu erklären,
daß die Jugendwanderbewegung, die in Deutschland, in
der Schweiz und andern Ländern seit langem organi-
siert ist, in Frankreich erst seit kurzer Zeit Eingang ge-
funden hat. Erst seit 1929 wurde mit der Gründung
von Unterkunftsgelegenheiten für die wanderlustige
junge Generation begonnen, aber seither sind in den be-
kanntesten Gegenden des Landes sukzessiv eine ganze
Anzahl Nester voll Bequemlichkeit, Schönheit und Ro-
mantik für diese wanderlustigen Zugvögel entstanden.
Da Wanderlust nicht vor den Grenzen der Länder halt
macht, ist die Möglichkeit des Kontaktes mit gleich-
gerichteten Organisationen des Auslandes gegeben.
Läßt nicht diese zunehmende Annäherung der jungen
Wanderer aller Länder für die Zukunft ein gutes Re-
sultat erhoffen, das manche Diplomaten heute vergeh-
lieh suchen? Zwei «Schloßfräulein» auf dem Turm der Jugendherberge von Bierville.
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